
Neidlingerin dominiert beim Klassiker 
Hohenneuffen-Berglauf 14 Jahre nach ihrem ersten Start gewinnt Karoline Brüstle die Frauenwertung. 
Beuren. 2011 war es, als Karoli 
ne Brüstle, damals noch im Ju 
niorinnenalter, beim Hohenneuf 
fen-Berglauf antrat. Sie landete im 
vorderen Mittelfeld. 14 Jahre spä 
ter steht die Neidlingerin rund 47 
Minuten nach dem Startschuss im 
Burghof, muss kurz durchschnau 
fen und strahlt dann in die Kame 
ra. Es hat Spaß gemacht, lautet 
ihre erste Reaktion nach dem Tri 
umph in der Frauenwertung. Die 
flotte Zeit sorgt gar für Platz 37 in 
der ewigen Bestenliste des renom 
mierten Rennens. 

Dominik Notz hatte zu diesem 
Zeitpunkt das Durchschnaufen be 
reits hinter sich. Mit seiner Zeit 
von 36,37 Minuten katapultierte 
sich der Leichtathlet vom LAV 
Stadtwerke Tübingen in die Top 
20 der ewigen Bestenliste. �An 
strengend sei der 9300 Meter 
Kurs vom Bahnhof Linsenhofen 
hinauf in die Burg zwar gewesen, 
gab der Sohn des einstigen Win 
ter-Olympioniken Dieter Notz 
zu Protokoll. Der souveräne Sie 

ger, 2019 Deutscher Halbmara 
thon-Vizemeister, sieht aber für 
sich grundsätzlich noch Potenzi 
al. �Die meiste Zeit bin ich vorne 
allein gelaufen, traue mir hier des 
halb mit mehr Konkurrenz durch 
aus zu, die Strecke noch 30 Sekun 
den bis eine Minute schneller zu 
laufen." Gewinner Notz wurde bei 
der Siegerehrung in der Beurener 
Turn- und Festhalle nach seinem 
zweiten Triumph in Folge jeden 
falls gebührend gefeiert. 

Pünktlich um 9.30 Uhr wur 
de das Feld von Beurens Bürger 
meister.Daniel Gluiber per Start 
schuss auf die Reise geschickt, 
rund 350 L£uferinnen' und Läufer 
erreichten hoch droben das Ziel. 
Ein Wert ganz im Sinne des Orga 
nisationsleiters. �Damit sind wir 
hinsichtlich der Teilnehmerzahl 
stabil�, stellte Frank Klass fest, 
außerdem habe es keinerlei nega 
tives Feedback gegeben. Dass im 
merhin rund 130 Schülerinnen und 
Schüler beim Mini-Berglauf auf 
deutlich kürzeren und einfacheren 
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Daumen hoch: Siegerin Karoline 
Brüstle. Foto: Reimund Elbe 

Strecke unterwegs waren, stimmte 
Klass ebenso froh. Zum Rahmen 
passten zudem fast perfekte äuße 
re Bedingungen bei läuferfreund 

lichen Temperaturen deutlich un 
ter 20 Grad und einem Sonne-Wol 
ken-Mix. 

Der Hohenneuffen-Berglauf, 
1989 erstmals ausgetragen und 
mittlerweile vom TSV Beuren 
und TSV Frickenhausen in Ko 
operation organisiert, lockt all 
jährlich zum einen etliche Routi 
niers, zum anderen auch zig Debü 
tanten an. Anton Palesch lief zum 
35. Mal als Finisher über die Ziel 
linie, ist der Teilnehmer mit den 
meisten LaufTeilnahmen. Benja 
min Martin aus Beuren stellt qua 
si das Palesch-Gegenstück dar. Der 
Beurener wagte sich erstmals he 
ran, aufgrund einer verlorenen 
Wette. ,�Ich hatte als Wetteinsatz 
die Wahl, Surströmming zu es 
sen oder hier zu starten, erklärte 
der 34-Jährige lachend im Zielbe 
reich, wo der Berglauf-Novize sei 
ne gelungene Premiere mit Freun 
den und echtem Champagner fei 
erte. Die schwedische Fischspeise 
Surströmming, konserviert durch 
Milchsäuregärung, wird laut Wiki 

pedia ein,�,intensiver, fauliger und 
stinkender Geruch" nachgesagt. 
Somit war der Beurener mit sei 
ner Entscheidung, die Lauf-Qual 
auf sich zu nehmen, zufrieden: �Es 
war extrem anstrengend, aber an 
dererseits ist es auch klasse, hier 
oben imn Ziel zu stehen. Der Ein 
steiger benötigte rund 64 Minuten 
für die 9,3 Kilometer. 

Auch gesichtet im Zielbereich: 
der einstige Toplangstreckenläu 
fer der Region, Peter Schweizer, 
Burg-Pächter Pascal Vetter mit sei 
nem extra formierten ,,Team Burg 
Hohenneuffen" und Fußballer Mi 
gel Horeth. Frank Klass war noch 
aus einem weiteren Grund mit 
dem Eventverlauf zufrieden, denn 
das neue Zeitmesssystem funktio 
nierte zuverlässig. Der Transpon 
der für die Messung ist nunmehr 
in die Startnummer integriert. ,�Ein 
großer Fortschritt" sei dies, mein 
te Klass. An solch eine Moderni 
tät war vor 36 Jabhren bei der er 
sten Auflage noch nicht im Traum 
zu denken. Reimund Elbe 
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